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CHAN N EL-V1 DEODAT-Decoder VD 3000
Mit dern Nachbau, der lnbetriebnahrne sowie der Installation der Steckkarte
in den Computer schlie8en wir irn vorliegenden zweiten
TO die Beschreibung dieser interessan ten PC-Einsteckkarte ab.

Nachbau

Auch hcini Nachhau der Schallung on-
enlienen wir rins an den Schaltungsversion
lull nlegricrleni Videotext-Decoder.

Eine doppelseilige. durchkonlaktienle
Leilerplatte, die sdiiit!ichc Bauelenicnte.
inklusive Cinch-Buchse, an fninuiit. macht
den Nachhau hesonders cia lach. Vor dciii
BestUcken der Platine ist die Leiterhahn
unterhaib des Junipers JP 8 von Pin 2 nach
Pill zu untcrbrcchen.

Bei der BestUckung den Bauteile halten
wir uns genau an den Bcstiickungsplan. an
die Stuck!iste und all Bestiickungsaut'-
druckaul dcr Leiterplatte. Zucrst werden
die niedrigen Bauclemcntc wie \Viderstiin-
ne und Dioden ci ngcsctit and aufdcr Print-
scite songlaltig vcnlöict.

Die Transistoren sind mdliclist tiel in
die datur vorgesehenen Bohrungen den Pla-
line zu driicken und ebenfalls festzulöten.

Bei den integnierten Schaltkreiscn ist
sorgfaltig auf die richtige Polanitilt IL! ach-
ten, d.h. die Kerhe des IC-Gchä uses niaf3
nut dem Symbol mi Bcstuckangsdruck
hhereinstiinmcn. Besonders die wertvol-
len Spetialhausteine fiherstehen cin Ver-
polen (icr Betniebsspannang in der Regel
nicht, and kdnnen dana aatgrund der vie-
tell nun miihsam Metter aus-
geidlet Wendell.

Die heiden Quarie sind lieend cinzald-
ten, and mit einem Drahthugei za sichern.
Diesel- Drahthugel le-t g1eich7eitig das
Q uarzgehause au! Massepotential.

Beim Einsetien der Stifticisten zur Auf-
nahnie der Kodierstecker ist cine zu groBe
Hitzeeinwirkung za vernieiden. rind der
lnnenkontakt der Cinchhachse ist auf der
Bestiickangsseite anzL!loten.

Elektroiylkondcnsatoren sind gepolte
Baucleniente. (lie cntsprcchcnd dciii Sym-
bol im Bcsthckungsplan einzuset,en Sind.

Aufgrand ci ncr Schalt Lill gsopti Ill ierung
kdnncn die im Schalibild and Besthckungs-
plan ci ngei.eichnctcn beiden Widcrstiinde
R 44 and R 45 entlallen. Sic weiden je-
weils (lurch eine Drahthrucke ersetzt. Fei-
ncr entlallen die im Bestuckungsdruck der
Platine unten links eingezeichneten Baa-
eleniente ersatzlos.

Durch die herstellerseitige Anderang
eines ICs ist cia zusfitilicher Abblockelko
von 22 pF all I (VDD) des Vidcotext-
Decoder-Bausteins erlorderlich, der nach-
trLiglich ein.'usetzcn ist. Es handeli sich

hienhei am den in der StUcklisie nut C 4 A
hezeichneten Kondensator. Zuni Ei nlöten
bidet sich der Platz nehen dciii Qaari Q 2
an. Das negative Anschlu Bheinchen des
Elkos wird an die Schallangsmasse (Mas-
sciltiche anierhalb des Quantcs) angelöiet
and den positive AnschluB in freier Ven-
drahtung mit dem PlasanscliluB des Kon-
densators C 4 venhunden.

Als lctztcr Anbeitsschnitt bleiht nun noch
das Anschrauhen des Slot-Bleches mit iwei
M3 x 5 mm-Schrauhen.

Einbau der Steckkarte in den PC
Vondem Einhau den VI DEODAT-Steck-

kane 111111.1 die Karte mit einigen Kodien-
steckern konfigariert werden. Die so em-
gesteliten Hardware-Parameter sind an-
schlicl3end aach in (lie Software einzutra-
gcn and ahiaspcichenn.

Die Einstellung den 1/0-Adnesse enfolgt
fiber die Jumper JP I and JP 2, wohei die
AdreBzaordnung den Tabefle I ZU entneh-
men ist.

Tabdlle 1:
Einstellung der 110-Startadresse

1/0-Adresse JP I 	 JP 2

0250H	 geschlossen gcschlosscn
1)3(80H	 often	 gcschlossen
0330H	 geschlossen allen
03E01-1	 otien	 oifcn

Ausgchend von den cingesteliten Start-
adresse wcrden vom VIDEODAT-Deco-
den jeweils 8 aafeinandcnfolgende Adnes-
sen verwendet.

Für die I nterrapt-Zaondnang si nd die
JamperJP 3 his JP 6 iastdndig (Tahclle 2),
von denen jeweils nur cia Kodierstecker
gesteckt sein darf.

Fertiggentitc wet-den mit den 1/0-Adnes-
se ()250H and IRQ 5 aasgelicicnt. da these
Einstcllangen in den meiste'i Rechnenkon-
ligarationen einwandfrei lanktionieren.

Bei den Soltware-lnstallation wendcn die
au I den Kane ei ngestel lien Parameter ab-

Tabelle 2:
Einstellung des verwendeten Interrupts

Interrupt Juniper

IRQ 3	 JP 4-6 often / JP 3 geschlossen

IRQ4	 JP 3.5.7 often / JP 4 gcschlossen

IRQ 5	 JP 3.4.7 often I JP 5 gcschtossen

IRQ 7	 JP 3-5 often liP 6 gesehlossen

gciragt and sind cinzutragen. In der CHAN-
NEL-VIDEODAT-Emptangssoftwarc kdn-
nen these Parameter im Menu ..Optionen"
and ..Steckkarte einstellen" jcdenieit wie-
den gefindent and nca abgcspeichcnt wenden.

Vielc Erweiterangskantcn. die hhcn eine
Standard-Rcchnerkonfiguration hi naas-
gehen. belegen Pontadressen im Bereich
02501-I his 03E0H. Die AdreBeinstellang
den VIDEODAT-Karte ist daher den mdi-
viduellen BedOnlnissen anzapassen.

Bei einer seniellen Maas, angeschlossen
an COM 1 his COM 4, wind entweden
IRQ 3 oder IRQ 4 vom Maastreihen be-
nutzt and steht somit lün die VIDEODAT-
Karte nichi niehr ian Veniugung. Bei Nctz-
s crkkarten werden hdiil ig die I/O-Port-

adressen ()300H and 0330H sowie IRQ 5
odcr IRQ 7 belcgt, so daB in dieseni Fall die
Paranicter den VI DEODAT- Kartc cntspne-
chend anders za wdhlen sind.

Den Jumper JP 8 wind in die Stellang
1-2 (RAM 6264) gcbracht.

Nachdem die nichtigen Parameter-Em-
stellangen den Steckkarte gelninden und
die Codienstecken entsprechend gesetzt
warden, folgt das Einset7en den Kante in
cinen freien 8-Bit-Slot des Rechners.

Danach wit-ti die Verbindang zwischen
Videoquellc (z B. TV-(ienii oder Video-
recorder) and PC-Einsteckkante heigestellt.
Die LLinge des Videokahels sollte cinige
wenige Meter nicht fiberschreitcn, d. h. die
Video-S ignalquel Ic ist optimal in unmit-
telbarer Mille des PCs angeordnet.

Besteht nicht die Moglichkcit. die Vi-
deo-Signalquelle in den Ndhe ties Com-
puters anzuordncn, so ernpfchlen win den
nach ncuester Technologic mit PLL-Syn-
thesizer aufgehauten ELV-PC-TV-Tuner.

Dieser Tuner hefindet sich ehenfalls auf
eincr PC-Steckkarte and bclegt cinen wei-
teren 8-Bit-Slot des Recliners. Dem Tuner
wind eingangsseitig das Antennen- oiler
KabeIlernschsignal iagclUhrt and an sci-
neni Videoaasgang steht dann Cill norm-
gcnechtcs FBAS-Signal zam Bctnich den
VI DEODAT-Kante ian Vcrfugung.

Eine detaill ierte Bcschneibang des PC-
TV-Tuners ist in cinem separaten Artikel
im ..ELVjournal 5/93" zu finden.

Software

l.a jeder PC-Einsteckkante gehort cia
anwcndcrlieandl iches. Icicht iu hedienen-
des Soft warepaket.

Den Recliner sollte fiber einen Speicher
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Ansicht des fertig aulgebauten
VIDEODAT-Decoders mit Videotext

von mindestens 5 12 kB vcrffigen und mit
einer MS-DOS-Version ab 3.3 bzw. DR-
DOS- Version ab 3.41 arheiten.

Mit dciii weitgehend automatisch ablau-
fenden l-Iilkprogramm ..lnslalI'erlolgt die
Installation (Icr Software.

Da bereits hei der installation der Soft-
ware ein Decodertest durchgefUhrt und der
optirnale Ahtastpegcl ermittelt wird, 111u0

(lie Ei nsteckkarte vor der Installation (Icr
Software cingehaut scm. Das FBAS-Si-
gnal des Fernsehscndcrs Pro 7 sollte dahci

Widerstände:
47Q....................................................R8

75	 .............................................. Rl,R7

82Q..................................................R64

100	 ........................................ R30.R3I

150Q..................................................R5

270Q ......................................... R6, R 12

470Q ..............R13. R23, R35, R36. R24

5601	 ........................................Rl0,R15

2.2kg .......................................R41. R42

33kI	 ............................. R19.R18, R2!,

R26, R33. R34

4.7kQ ...............R2. R40. R47. R65. R66

6,'tkt2 .................................................R3

I0k	 ...............................RI I, R27, R28,

R32. R37, R38

lk..................................................R4

150kI..............................................R14

270kQ ......................................R22. R25

IMQ ..........................................R9, R20,

R39. R43. R46

Kondensatoren:
271iF.................................................C24

C30

1001+1 
.......... ..........

 ...... . .................... CIO
I 2OpF ...............................................C20
220jiF..............................................C31

470pF..............................................C 17

10nF/ker ..................................C27, C28

lOOnF/ker ...............C 1, CII, C 13-C16,

C19, C22, C23, C25,

C35, C36, C38, C39,

C 41, C 42, C46

470nF/ker ...............................C 12, C21

4,711F/63V ........................................C26

I()IJF/25V ..........................C9, C29, C34
47ttF/I6V ........................C32, C33, C37

Haibleiter:
80('85 I Pegasus-0 4 .........................1C3

154 Pegasus-0 ' .........................1C2

Pccasus-02 ........................................IC!

6264 ..................................................1C4

GAL 16V8. prog ..............................1C14

741-1CT373 ............................1C12, 1C13

74LS00...........................................1C2 I

741,S74 .................................ICIS. 106

741-1CI4 ............................................. 106

7411CT32 ........................................1C17

741-S125 .........................................1C18

T1,7705 ............................................. ics

an (Icr Vide -Fine neshuchc dci' Kai'tc
anstehcn.

Nach der Eingabe von ,,Install" startet
das Installationsprogramm und fragt den
Anwender nach dem Ziel- und Quellauf-
werk. AnschIic1.cnd werden die entspre-
chcnden Dateien kopiert und die Datei-
nancn aufdern Bildschirni angezcigt. Das
Installationsprogramm Iiihrt den Anwen-
der komfortabel dLlrch den Installations-
vorgan g . Dahei besteht U. a. die Moglich-
keit. eine Beschreibung der Software auf
dem Bildschirm anzuzeigen oder mit Hilfe
eines Druckers auszudrucken.

Der sich nach den individuellcn Video-
Enipfangshedi ngungen richtcnde Abtast-
pcgcl wirddahei autoiiiatischindieCHAN-
NFL-V I DEODAT-Software eingetragcn.

Stückliste: CHANNEL- VIDEODA T-

ELVjournal 5/93



n	 C3	 U7 n	 r45

>—< CS

Einsteckkarte VD 3000 VT

LM319 ............................................ICID
LM3I8..............................................1C8
LM3II..............................................1C9
BC548 ..............................TI. T3. T5-T7
BC558 ................................................T2
BS170 .................................................T4
1N4148 ........................................DI-D3
ZPD8V/0.5W .....................................D4

Sonstiges:
Quar, 32MHi. .................................... QI
Spule 1,7pH .......................................LI
I Stilileiste 2 x 5poI
I StiItleiste 2 x
I Stittkiste 2 X

I Sti fileiste I x 31)0!
4 Jumper
I Cinch-Buchse, Printmontage
I Slothlech
2 Zylinderkoplschrauben. M3 x 5mii
I IC-Fassung, 40polig
I IC-Fassung, 20pohg
I Platine VD300() VT
I Scart-/Cinch-Verbiridungskabel
I Becliensoliware VD 3000
12 cm Silheidraht

Optionaler Videotext-Decoder

Widerstände
3 ,3kt	 ................................................ RI6
47kt	 ................... ............... RO5A. R((v-\
27kt................................................ k17

Kondensatoren:
IOpF................................................. C43

I5pF................................................. C44
InF.....................................................
22nF.................................................CIi
lOOnF/ker....................C2-C4. C40. C4
22pF/16V .............................C4A. CI I)

Haibleiter
6264 ................................................ ICI!
SAA5246A ........................................ (7

Sonstiges:
Quar7, 27MHi. ............................. .......Q2
Spule 4,7pH ....................................... 1.2
I Stiltleiste I x 3 pol
I Jumper
I Videotextsoftware

liii AnschluB an die Installation der Soil
ware erfol gt der Start durch Eingahe '.
,,VIDEODAT'.

Bei der an den SAA-Standard angelehn-
ten Bedienoherflhche der Software, wer-
den in der Kopfzei Ic die Titel der ci niel nen
Pu I I-down-Menus und in der Fu Ric i Ic die

ausliihrharen Funktionen zu den einzelnen
MenRpunkten angeI.eigt. Die Anwahi der
Pull-down-Menus kann wahiweise mit der
Maus oder fiber die Tastatur erfolgen, wo-
bei durch doppelten Mausklick inner-
halbeines tJntermcnusgleichteitigdieent-
sprechenden Funktionen ausgef[ihrt werden.

Eine VI DEODAT-Software mit sehr
bed ienerfreundlicher, grafischer Benut-
zeroherllache wird hereits als Testversion
taglich fiber clas CHANNEL-VI DEODAT-
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Bestückungsplan des CHANN EL-VI DEODAT-Decoders
mit integriertem Videotext-Modul (Originalgröfle B x H: 106,5 x 226,5 mm)

System fihertragen rind kann von jedern
registrierten Anwender empfangen werden.

Die Videotext-Software vertligt ehen-
falls fiber eine sehr anwenderfreundliche
grafische Bcnut,erohcrflfiche. Fine aLls-

ffilirliche Beschreihung finden Sic i m

..ELVjournaF 3/93 sowie in dcm entspre-
chenden Handhuch.

\Vir vvLinschcn allen An endern viel
Vergnfigcn hen Date nemptang aus dem
Fernsehkanal und heim Einsati des Corn-

ter- Vi deote x t- Sy ste iii s.
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